
 

Protokoll der Schulelternbeiratssitzung vom 26.09.2018 

Beginn: 19:00 Uhr 

Leitung der Sitzung:  

Kerstin Bendt, Olav Frenz, Britta Lange, Swaantje Sempell, Merle Ludwig (SEB-Vorstand) 

I. Teil mit Gästen 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der SEB-Sitzung vom 21.03.2018 

Es gibt keine Anmerkungen, Protokoll wird einstimmig genehmigt 

 

TOP 2: Bericht der Schulleitung zu Personal, Stundenplan und Nachmittagsbetreuung 

a. Personal: 

• Die Stelle der stellvertretenden Schulleitung ist ausgeschrieben. Frau Weber hat 
die Schule verlassen. 

• Einzelne Kollegen/innen nehmen im laufenden Schuljahr Elternzeit. Der Termin ist 
gesetzlich frei wählbar. Ersatz für so kurze Zeit (z.T. nur 4 Wochen) zu finden ist 
unwahrscheinlich. 

• Lehrermangel herrscht an der Schule in Physik und wird deshalb in Klasse 6 nicht 
erteilt. Das Spiralcurriculum sorgt dafür, dass die Themen aber auch in späteren 
Schuljahren wieder auftauchen und erlernt werden können. Zurzeit wird versucht, 
noch für das zweite Halbjahr eine Kraft für den Physikunterricht zu finden. 
Kooperationspartner wie das DESY helfen aktuell aus. So konnte ein Physiker von 
dort mit einem Lehrauftrag ausgestattet werden und Stunden übernehmen. Herr 
Frobieter ruft die Eltern auf, auch in ihrem Umfeld nach geeigneten, interessierten 
Personen (Studenten, Naturwissenschaftler) für den Physik- und Matheunterricht zu 
suchen. Die Elternschaft schlägt Physik-Fachtage für die sechsten Klassen vor, um 
einen Teil des Stoffs wenigstens anzureißen. E-Learning könnte nach Meinung der 
Eltern auch eine Möglichkeit sein, um den Physik-Unterricht vorübergehend zu 
ersetzen. Weiter könnte die Schule prüfen, ob es in Deutschland Fernunterrichts-
Modelle gibt, die zeitweilig übernommen werden könnten. 

• Herr Braunsdorf hat die Schule für zwei Jahre verlassen, eine Kollegin mit dem Fach 
WiPo ist gekommen 

• Außer Physik können alle anderen Fächer erteilt werden. 
b. Stundenplan: 

• Es wurden 3 lange Tage fest im Stundenplan etabliert. Am Montag, Mittwoch und 
Donnerstag findet Nachmittagsunterricht statt, am Dienstag und Freitag endet der 
Unterricht spätestens um 13.10 Uhr. Ausnahmen gibt es nur sehr selten. 

• Durch die neuen Pausenzeiten fallen die 5 Minuten-Pausen aus und es gibt eine 
Stunde Mittagspause. Der Schultag ist etwas kürzer. Die Schüler essen in der 
Mittagspause im Zwei-Schicht-System (Klassen 5 und 6 um 13:10 Uhr, alle anderen 
um 13:30 Uhr). Zurzeit sind es ca. 130/140 Essen pro Tag, Tendenz steigend. Es 
wird Kritik an der sehr strikten Einhaltung der zwei Schichten geäußert, auch wenn 
in der ersten Schicht nur wenige Schüler/Innen essen. Hierzu sagt Herr Frobieter, 
dass in begründeten Fällen (wie dem Unterrichtsschluss für einige Neuntklässler 
dienstags und donnerstags nach der 5. Stunde) und bei ausreichenden 
Kapazitäten auch die Großen früher essen dürfen. Er werde nochmal mit Frau 
Rieck sprechen. 

• Es gibt eine Lernzeit. Alle Kinder haben dort die Möglichkeit, Hausaufgaben zu 
machen. Schüler/innen mit Lernplan können diesen in der Zeit bearbeiten. Die 
Lernzeit könne möglicherweise nicht langfristig mit Lehrkräften bestückt werden. 

• Direkt nach den Herbstferien ist ein Erfahrungsaustausch des Kollegiums zu der 
neuen Taktung vorgesehen. 
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c. Nachmittagsbetreuung: 

• Frau Stein und Frau Otto sind für das Nachmittagsangebot der Schule in Kontakt mit 
Frau Krippahle, die die Koordinatorin für den Ganztag bei der Gemeinschaftsschule 
ist. Derzeit wird das Nachmittagsangebot über die Volkshochschule organisiert, was 
nicht optimal ist. Frau Stein stellt die Anmeldungen für das Nachmittagsangebot dar: 
es gibt 72 Anmeldungen für das Angebot der VHS und 51 Anmeldung für 
Hausaufgaben Betreuung.  
Längerfristig ist ein Konzept als offene Ganztagsschule mit einer 
Ganztagskoordinatorin und mehreren Angestellten das Ziel, die ein Angebot aus 
Spiel, Sport und Hobbies beinhaltet. Für den offenen Ganztag können Fördergelder 
beantragt werden. Ideen sind bei dem benachbarten Wolfgang-Borchert-Gymnasium 
gesammelt worden. Auch mit den Eltern der Grundschulen will man ins Gespräch 
kommen. Das Konzept soll ausgearbeitet und der Stadt vorgestellt werden. Heute 
hatten beide Schulleitungen ein Gespräch zu dem Thema mit Frau Janson-
Hagebölling 

• Die AG Nachschulische Betreuung, die dem Ausschuss für Schule, Sport, Kultur der 
Stadt angegliedert ist, tagt am 14.11.2018. 

 

TOP 3: Bericht der Schulleitung zur Schulsanierung. 

• Der große Musikraum ist wieder frei gegeben. 

• Die Raumluftmessung in Bezug auf Schimmelsporen im kleinen Musikraum und 
Gang davor ist vor ca. 14 Tagen vorgenommen worden. Alle Werte sind innerhalb 
der Grenzwerte. 

• Die Sanierung des E-Traktes sollte Ende der Ferien fertig sein, hat sich aber 
verzögert. Vor den Ferien begann die Sanierung und es stellte sich heraus, dass 
Asbest im Teppichkleber und zum Teil im Putz enthalten war. Dort ist eine Panne 
passiert und die beauftragte Firma hatte die Räume zunächst zur Sanierung frei 
gegeben, ohne eine Asbest-Untersuchung zu machen. 24-36 Stunden nach der 
Entdeckung begann die fachgerechte Sanierung der Räume. 

• Derzeitiger Stand: 3 Räume müssen noch verputzt werden. Weiterhin ist im E-Trakt 
eine Dachsanierung notwendig. Die Submission durch die Stadt ist erfolgt und Ende 
Oktober soll die Dachsanierung beginnen. 

• Die große Sanierung steht bevor. Vor etwa 10 Tagen fanden Gespräche zwischen 
dem Beratungsunternehmen Drees & Sommer, den Schulleitungen und der Stadt zur 
Raumplanung statt. Synergien wurden gesucht und das zusammengefasste 
Ergebnis soll auf der nächsten Bauausschuss-Sitzung vorgestellt werden. 

• Themen bei der Raumplanung waren: Mensa, Platz für 9 Jahrgänge, neugebaute 
Klassenräume sollen 70qm groß sein, pro Jahrgang soll es einen 
Differenzierungsraum (35qm) geben, Fach- und Sammlungsräume, Lehrer- und 
Schüler-Arbeitsplätze 

• Vor Weihnachten wird die Stadt die Planungen den Eltern im Forum vorstellen. 

• Herr Frobieter sieht bei der Stadt einen erkennbaren Willen, das Gebäude in einen 
besseren Zustand zu bringen, zurzeit durch Teilabrisse und Sanierungen. 

• Frau Bendt bemängelt Fehler bei der Durchführung der bisherigen Renovierungs- 
und Sanierungsarbeiten. Es fehle eine koordinierende Stelle für den Bau, die die 
Schnittstelle zwischen Schulbetrieb und Baubetrieb im Blick habe und beide Aspekte 
berücksichtige. Weiterhin fließen die Informationen an die Eltern sehr sparsam. 
Dringender Handlungsbedarf, der im Gutachten von Drees & Sommer angeführt 
wird, wird von der Stadt nicht anerkannt und Nachfragen der Bau AG aus 
Schulleitungen, Lehrkräften, Eltern und SchülerInnen wurden bisher nicht 
beantwortet. 

• Bauausschuss-Sitzung findet am 25.10.2018 um 19 Uhr im Gemeinschaftsraum 
des Rathauses statt. Die nächste Schulausschuss-Sitzung ist am 06.11. um 19:00 
Uhr im Gemeinschaftsraum (nachträglich ergänzt). 

• Info von Detlef Vollstedt: Brandschutz ist bei alten Gebäuden durch 
Bestandsschutz auf einem niedrigeren Niveau als bei Neubauten. Die Sanierung soll 
im Sommer durch einen Baustopp verzögert worden sein, der auf Initiative einzelner 
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Eltern zurück zu führen ist. Er appelliert, die Kommunikationswege einzuhalten und 
als Eltern an den Ausschuss-Sitzungen teilzunehmen. 

• Info durch Herrn Frobieter: Die Sanierung im E-Trakt wird durch externen Bauleiter 
koordiniert. 

• Info durch Karlotta: Auf der letzten Bauausschuss-Sitzung erklärt Herr Bothing, dass 
alle Punkte des Papiers der Bau AG abgearbeitet seien. 

 

TOP 4: Verschiedenes 

• Schulverein: 
o Es gab eine Spende von den Rotariern. 
o Es wurden relativ viele Eltern für die Cafeteria gefunden. 

• Schulentwicklungs-AGs 
o Fördern/Fordern: Förderung erfolgt in der Lernzeit, Forderung im Enrichment 

und im Ausbau der Kooperationen. 
o Vertretung: das Konzept ist fertig. Beratung zur Umsetzung mit dem Personalrat 

steht an. 
o Methoden: zurzeit eingestellt. Andere Projekte hatten Vorrang, z.B. Stundenplan 

• Nachtrag zur letzten SEB-Sitzung: Bei I-Serv hat die Schule eine Bringschuld, Kinder 
die kein I-Serv haben, müssen die Informationen auf anderem Weg erhalten. 

• Es gibt für die jetzigen und alle künftigen 5.Klassen ein neues Konzept f für den 
Musikunterricht in der Unterstufe. Der Musikunterricht wird in klassenübergreifenden 
Kursen gegeben: Bläserkurs, Chor-Kurs, allgemeiner Musikkurs. 

• Eine Frage nach der Band-AG trat auf- Obwohl es eine Anfänger- und 
Fortgeschrittenen-Band gibt, fühlen sich Anfänger nicht wohl. 

• Die Frage, ob das NaWi-Profil in der Oberstufe Spanisch neu wählen kann, klärt Herr 
Frobieter im Nachgang bei dem nächsten Jour fixe. 

• Der Vorschlag, dass der Wasserspender von beiden Schulen des Schulzentrums 
getragen werden soll, wird in der Schulleitung diskutiert. 

• 2 Bitten von Herrn Schüler (Hausmeister) an die Eltern 
o Es herrscht Rauchverbot im Schulgebäude und auf dem Schulhof auch für 

Eltern. 
o Fahrräder dürfen nicht mit in das Schulgebäude genommen werden. 

 

Der gemeinsame Teil der Sitzung endet gegen 20:30 Uhr. 

 

II. Teil nur für Eltern: 

TOP 5: Wahlen: 

a. SEB-Vorstand (1. und 2. Vorsitzende/r, Beisitzer/innen): 

• 1. Vorsitzende: Kerstin Bendt 

• 2. Vorsitzender: Olav Frenz 

• Beisitzerinnen: Swaantje Sempel, Martina Rehder, Tanja Roderian 

• Beisitzerin Merle Ludwig bleibt im Amt 
 

b. Kreiselternbeirat (Delegierte/r und Stellvertreter/in): 

• 1. Delegierte: Kerstin Bendt 

• 2. Delegierter: Olav Frenz 
 

c. Neue Mitglieder der Schulkonferenz: 

• Britta Lange (wiedergewählt) 

• Kristin Rebien (wiedergewählt) 

• Alexandra Barwich (für Florian Färber) 
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d. Mitglieder der Fachkonferenzen (teilweise noch im Amt, teilweise neu- bzw. 

wiedergewählt): 

• Deutsch: Ulrike Bohl (8a) und Alexandra Barwich (5a) 

• Englisch: Anisoara Koch (Q2a) und Kristin Rebien (7c) 

• Französisch: Nadine Langbehn (5a,7a,9b), Sylwia Jabari (6c), Dr. Rainer Sempell 
(Q1b) 

• Latein: Dr. Rainer Sempell (Q1b) und Tanja Roderian (7a) 

• Spanisch: Thorsten Brinkop (9c) und Johannes Sigmund (8c) 

• Geografie: Thorsten Brinkop (9c) und Merle Ludwig (6a) 

• Geschichte: Thorsten Brinkop (9c) und Kristin Rebien (7c) 
Wirtschaft und Politik: Petra Dase (9a) und Dr. Rainer Sempell (Q1b) 

• Religion/Philosophie: Claudia Wolf (6c) und Ulrike Bohl (8a) 

• Mathematik: Dr. Rainer Sempell (Q1b) und Ulrike Jaspers (Ed) 

• Physik: Dr. Rainer Sempell (Eb), Doreen Schönemann-Mai (9a), Nicole Bröder (Q1a) 

• Chemie: Doris Döring (7c) und Merle Ludwig (6a) 

• Biologie: Anisoara Koch (Q2a) und Petra Dase (Ed) 

• Kunst: Ulrike Bohl (8a) und Ines Schwärzel (6b) 

• Musik: Nadine Langbehn (5a, 7a, 9b) und Sylwia Jabari (6c) 

• Darstellendes Spiel: Petra Dase (Ed) und Kirsten Kudenhold (5c) 

• Sport: Ulrike Böhmer (Q2a) und Johannes Sigmund (9c) 
 

Kontakt zu allen ElternvertreterInnen kann über die KlassenelternvertreterInnen oder den SEB-

Vorstand aufgenommen werden. 

TOP 6: Vorbereitung der Schulkonferenz 

Befürwortung der Eltern des Konzeptes zum Offenen Ganztag. Es soll darauf geachtet 

werden, dass die Kinder dadurch nicht eingeschränkt werden (z.B. durch verpflichtende 

Teilnahme am Mittagessen o.ä.). 

 

TOP 7: Sonstiges 

Keine weiteren Punkte 

 

Die Sitzung endet um 21.15 Uhr 

Protokoll: Britta Lange 


